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10.    

gez. Johann
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11.    

gez. Johann

ABI.-Nr. 3 vom 05.02.2014

Bekanntmachung der

Süpplingen, 27.01.2014

gez. Lorenz

Samtgemeindebürgermeister

(L.S.)
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12.  Bekanntmachung  
 

45. Flächennutzungsplanänderung der Samtgemeinde Velpke; 
Bekanntgabe gem. § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) 
Anlage: Gebietsabgrenzung 

 
 
 

Die vom Rat der Samtgemeinde Velpke am 17.09.2013 beschlossene 
Flächennutzungsplanänderung ist dem Landkreis Helmstedt gem. § 6 des 
Baugesetzbuches (BauGB) zur Genehmigung vorgelegt worden. Der Landkreis 
Helmstedt hat die Flächennutzungsplanänderung mit Schreiben vom 22.1.2014 mit 
dem Aktenzeichen 63/ 61 20/ 54104 – Änd.45 genehmigt. 

 
 

Der räumliche Geltungsbereich des o. g. Flächennutzungsplans ist der 
nachstehenden Gebietsabgrenzung zu entnehmen. 
Mit der Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Helmstedt wird die 45. 
Änderung des Flächennutzungsplanes wirksam. 

 
 

Die Flächennutzungsplanänderung einschließlich Begründung kann im Rathaus der 
Samtgemeinde Velpke, Grafhorster Str. 6, 38458 Velpke, Zimmer 7 während der 
Dienststunden von jedermann eingesehen werden. Jedermann kann über den Inhalt 
der Flächennutzungsplanänderung auch Auskunft verlangen. 

 
 

Gem. § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine nach § 214 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Flächennutzungsplans und 
nach§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des  Abwägungsvorgangs 
unbeachtlich sind, wenn diese Verletzungen oder Mängel nicht innerhalb eines Jahres 
nach   dieser   Bekanntmachung   der   45.Flächennutzungsplanänderung   schriftlich 
gegenüber der Samtgemeinde Velpke geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist darzulegen. 

 

Velpke, den 28.01.2014 
Der Samtgemeindebürgermeister 
 
 
 
gez. Schlichting   
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L A N D K R E I S   H E L M S T E D T 
D E R    L A N D R A T 

 

 Helmstedt, den 03.02.14 
 
  
 
 

13.  Öffentliche Bekanntmachung 
 
 
Betr.: Feldmarkinteressentschaft Danndorf 

hier: Entlassung von Grundstücken 
 
 
Der Landkreis Helmstedt als Aufsichtsbehörde über die Feldmarkinteressentschaft  
Danndorf hat die Entlassung von Grundstücken aus der Feldmarkinteressentschaft  
Danndorf verfügt. Die Entlassungsverfügung liegt in der Zeit vom 06.02.14 bis 13.02.14 in 
der Gemeinde Danndorf während der üblichen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht 
aus. 
 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Ver-
waltungsgericht Braunschweig, Am Wendentor 7 in 38100 Braunschweig, schriftlich, in 
elektronischer Form oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle die-
ses Gerichtes erhoben werden. Bei Klageerhebung in elektronischer Form muss das elekt-
ronische Gerichts- und Verwaltungspostfach (EGVP) genutzt werden. Die dazu erforderli-
che Software kann über die Internetseite www.egvp.de heruntergeladen werden. 
 
Im Auftrage 
 
gez. Seeländer 
 
(Seeländer) 
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14.  Bekanntmachung der 

2. Änderungssatzung zur Satzung über die Bildung und Tätigkeit des Beirates 
für Menschen mit Behinderungen im Landkreis Helmstedt 

 
Aufgrund der §§ 10, 58 des Niedersächsischen  Kommunalverfassungsgesetzes vom 
17.12.2010  (Nds. GVBI. S. 576), zuletzt geändert durch Gesetz v.om 12.12.2012 
(Nds. GVBI. S. 589), i.V. mit § 12 Abs. 4 Satz 2 des Niedersächsischen Behinderten 
gleichstellungsgesetzes  (NBGG) vom 25.11.2007 (Nds. GVBI. S. 661) hat der Kreis 
tag des Landkreises Helmstedt in seiner Sitzung am 18.12.2013 folgende Änderung 
der Satzung über die Bildung und Tätigkeit des Beirates für Menschen mit Behinde 
rungen im Landkreis Helmstedt vom 19.12.2008, zuletzt geändert am 04.03.2011, 
beschlossen: 

 

 
 

§ 3 erhält folgende Fassung: 
 
 

„§ 3 Bildung und Zusammensetzung des Beirates 
 

1. Der Beirat besteht aus 14 ordentlichen Mitgliedern und einem beratenden Mitglied. 
Bei der Zusammensetzung des Beirates sollen Frauen und Männer jeweils zur 
Hälfte berücksichtigt werden. 

2. Die ordentlichen Mitglieder beruft der Kreisausschuss für die Dauer der jeweiligen 
Wahlperiode. Bei der Berufung sollen Menschen mit Behinderungen angemessen 
und vorrangig berücksichtigt werden. Die Berufung erfolgt auf der Grundlage von 
Vorschlägen 

 
der Arbeitsgemeinschaft der Verbände der freien Wohlfahrtspflege im Landkreis 
Helmstedt (5 Mitglieder, davon mindestens 2 Personen mit Behinderung), 

 
der Lebenshilfe Helmstedt-Wolfenbüttel gGmbH (1 Mitglied), 

 
des Sozialverbandes Deutschland e.V. - Kreisverband Helmstedt (1 Mitglied), 

 
des Blinden- und Sehbehindertenverbandes Niedersachsen e.V. - Kreisgruppe 
Helmstedt (1 Mitglied), 

 
des KreisSportBundes Helmstedt e.V. (1 Mitglied), 

 
der Agentur für Arbeit Helmstedt  (1 Mitglied) 
 

 
Daneben werden drei Kreistagsabgeordnete sowie die Gleichstellungsbeauftragte 
des Landkreises Helmstedt als ordentliche Mitglieder berufen. 
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3. Die ordentlichen Mitglieder des Beirates sollen vorrangig dem Personenkreis 

der Behinderten im Sinne des § 2 SGB IX angehören, sie können aber auch 
legitimier te Interessenvertreter sein, die mit den Belangen behinderter 
Menschen beson ders befasst sind. Sie müssen ihren Wohnsitz oder 
Arbeitsplatz im Landkreis Helmstedt haben. 

4. Die ordentlichen Mitglieder des Beirates nehmen ihre Aufgaben ehrenamtlich 
wahr. Ihre Entschädigung richtet sich nach § 2 Abs. 1, § 3 Abs.1 und § 4 Abs. 1 
der Satzung des Landkreises Helmstedt über Aufwandsentschädigungen,  
Auslagenersatz, Verdienstausfall und Reisekosten für Kreistagsabgeordnete 
und ehrenamtlich Tätige in der jeweils gültigen Fassung. Über die 
Genehmigung von Dienstreisen entscheidet der Beirat auf Basis einer vom 
Kreisausschuss zu genehmigenden  Jahresplanung. 

5. An den Sitzungen des Beirates nimmt der zuständige Vorstand der Kreisverwal 
tung oder ein/e für die jeweilige  Sitzung benannte/r Vertreter/in beratend teil." 

 
 
 
 

Diese Satzung tritt am Tage der Veröffentlichung im Amtsblatt des Landkreises 
Helmstedt in Kraft. 

 

 

Helmstedt, den 3.2.2014 
Landkreis Helmstedt 
Der Landrat 
In Vertretung 

 
gez. Herzog                                                                                (L.S.) 
 
(Herzog) 
Ltd. Kreisverwaltungsdirektor 
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15.    Bekanntmachung der
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Der Geschäftsführer

gez. Borchers

Vorsitzender der Verbandsversammlung

gez. Hoppe

gez. Sobiech

ABI.-Nr. 3 vom 05.02.2014
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